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Wädenswil

Weidmann geb. Jud, Esther, von
Wädenswil ZH, wohnhaft gewesen in
Wädenswil ZH, Neudorfstrasse 3b,
geboren am 5. August 1925. Gestorben
am 24. März 2017.

Die Abdankung hat im engsten Famili-
enkreis stattgefunden.

Dein Leben fand ein unerwartet schnelles Ende.
Doch die Spuren deines Lebens, in Gedanken,
Bildern, Augenblicken, werden uns immer an dich erinnern.
Du wirst immer in unserer Mitte bleiben.

TODESANZEIGE

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Gross-
mutter, Urgrossmutter

Esther Weidmann-Jud
5. August 1925 bis 24. März 2017

Sie hat uns nach einem langen, reicherfüllten Leben verlassen.

Nach einem Sturz tat sie ihre letzten ruhigen Atemzüge in unse-
rem Beisein. Wir gönnen ihr die Ruhe und sind dankbar für die
wertvolle Zeit, die wir miteinander verbringen durften.

Annemarie + Max Bodmer-Weidmann
Natalie + Stefan Stocker-Bodmer
Roland Bodmer + Fabienne Sidler

Esther + Leo Schmuki-Weidmann
Sonja + Dani Wenk-Schmuki

mit Eileen und Finja
Priska + Martin Bachmann-Schmuki

mit Shanja und Kayla
Reto Schmuki + Daniela Wyss

Auf Wunsch der Verstorbenen hat die
Urnenbeisetzung bereits stattgefunden
Anstelle von Blumen gedenke man dem
Spitexverein Wädenswil, PC-Nr. 80-23266-5.
Vermerk: Esther Weidmann

Traueradresse: Annemarie Bodmer-Weidmann,
Speerstrasse 104, 8820 Wädenswil

Betroffen und mit grosser Trauer nehmen wir Abschied von

Heinz Fallert
Wir verlieren mit ihm ein langjähriges und geschätztes Mitglied.

Den Angehörigen, besonders seiner Frau Yvonne, wünschen wir viel Kraft in diesen
schweren Stunden.

Unternehmervereinigung Rüschlikon

Schönenberg

Die Beisetzung findet im Kreis der
Angehörigen statt.

Schärer Klara, geboren am 14. De-
zember 1928, von Schönenberg ZH,
wohnhaft gewesen in Schönenberg ZH,
gestorben am 1. April 2017.

Amtliche
Todesanzeigen
Oberrieden

Huber-Grubenmann, Ruth Heidi, von
Oberrieden ZH, Hausen am Albis ZH,
geboren am 7. Februar 1925, verwitwet,
wohnhaft gewesen in Oberrieden, Fach­
strasse 80, gestorben am 1. April 2017.

Die Abdankung findet am Freitag,
7. April 2017, 14.00 Uhr in der Ab­
dankungshalle Friedhof Feld statt.

Wädenswil

Barco geb. Angst, Verena, von
Wädenswil ZH und Will ZH, wohn­
haft gewesen in 8400 Winterthur ZH,
Seniorenzentrum Wiesengrund, Wülf­
lingerstrasse 7, geboren am 20. Mai
1928. Gestorben am 2. April 2017.

Trauerfeier am Dienstag, 11. April 2017,
um 14.00 Uhr in der Friedhofkapelle
Wädenswil. Vorgängig Beisetzung um
13.45 Uhr auf dem Friedhof Wädenswil.

Wir nehmen in Trauer Abschied von

Max Lendi
5. Oktober 1935 – 1. April 2017

Herr Lendi war über 40 Jahre als Mitglied der Geschäftsleitung tätig.
In seinen direkten Verantwortungsbereich fielen vor allem Finanz, Rechnungswesen,
Expansion und Human Resources.
In all den Jahren trug Max Lendi entscheidend zur Entwicklung des Unternehmens
bei.
Auch nach seiner Pensionierung war er noch bis zu seinem 70. Altersjahr beratend
tätig.
Als konsequenter, aber verständnisvoller Chef, wurde er von allen geachtet und
geschätzt.
Wir sprechen Frau Lendi und der Familie unser herzlichstes Beileid aus.

Karl Vögele AG
Max Manuel Vögele
Max A. Vögele

Trauergottesdienst: 8. April 2017, 10.00 Uhr, Kloster St. Othmarsberg, Uznach.

So wie ein Blatt zur Erde fällt, so geht ein Leben aus der Welt.

Erstligisten rutschen
auf Barrageplatz ab
TISCHTENNIS Gar nicht zum
Scherzen zumute war den Wä-
denswiler Erstligisten am dies-
jährigen 1. April: Zu Hause unter-
lagen sie am Wochenende dem
nach wie vor mit Aufstiegsambi-
tionen und darum in Bestbeset-
zung angetretenen Wetzikon
klar mit 2:8. Damit rutschen die
Reserven der Linksufrigen eine

Runde vor Schluss ab auf
einen der Barrageplätze, welche
die Saison mit Entscheidungs-
spielen gegen Unterklassige
verlängern würden.

Erst in der Schlussrunde ent-
scheidet sich, ob die Wädens-
wiler Erstligisten nochmals an
die Platte müssen, um ihre Liga-
zugehörigkeit zu verteidigen. e

Zauberer liess alle staunen
HORGEN Über eine erfolg-
reiche zehnte Jahresversamm-
lung konnte sich der Vorstand
des Vereins Rumänienhilfe Pro
Sighisoara freuen. Sage und
schreibe 69 Personen – 52 Mit-
glieder und 17 Gäste – nahmen
am ersten runden Geburtstag
des Horgner Vereins im katholi-
schen Pfarreizentrum in Horgen
teil. Präsidentin Viviane Schwi-
zer leitete die Versammlung, an
der in diesem Jahr turnusge-
mäss auch Wahlen anstanden.
Therese Schärer, Horgner Vor-
standsmitglied, quittierte ihr
Amt nach sechs Jahren. Für ihre
engagierte Arbeit wurde ihr ge-
dankt. Glücklicherweise konnte
ein neues Vorstandsmitglied
gefunden werden: Ruth Hahn,
Zürich, wurde von der Ver-
sammlung einstimmig gewählt.
Auch der Präsidentin, dem
Kassier und den zwei verblei-
benden Vorstandsmitgliedern
wurde von den Vereinsmitglie-
dern das Vertrauen für weitere
drei Jahre ausgesprochen. Zu-
dem gingen die weiteren statu-
tarischen Geschäfte problemlos
über die Bühne.

Am Jubiläum des Vereins nah-
men neben Mitgliedern auch
Sponsoren, Verantwortliche aus
der Pfarrei, zwei Gemeinderäte
und viele Interessierte teil: Sie

alle freuten sich über die vielen
Informationen aus Rumänien,
über den spendierten Apéro und
vor allem über die Vorstellung

von Zauberer Maximilian, alias
Christoph Walt, der die Leute
zum Staunen bewegte und sie
mit Münzen, Seilen und mit

der imaginären Tante Adelheid
zum Schmunzeln anregte. e

www.pro-sighisoara.ch

Der Vorstand an der 10. Generalversammlung des Vereins Pro Sighisoara zusammen mit Zauberer Maximilian. zvg

TISCHTENNIS Verschieden er-
folgreich unterwegs sind die
Zweitligisten des Tischtennis-
Clubs Wädenswil. Während zwei
der drei Teams ganz vorne in
ihrer Gruppe mitmischen, steigt
die letztes Jahr aufgestiegene
Mannschaft wieder ab. Captain
Nicolas Stocker, Fabio De Conto
und Bernd Volk konnten mit
wechselnd eingesetzten Ergän-
zungsspielern nicht die erhoffte
Leistung bringen. Trotz 2:0-Füh-
rung unterlag das Trio schliess-
lich auch bei den drittplatzierten
Zürcher Young Stars mit 2:8.

Mit weisser Weste stehen
Daniel Ott, Lukas Ott und Sean

Zehnder da: Sie führen mit mehr
als fünfzehn Punkten die Tabelle
an. Wenn weiter alles nach Plan
läuft, dürfte das Trio den Schritt
in die 1. Liga problemlos schaf-
fen. Ebenfalls gut im Rennen lie-
gen Christian Pinker, Thomas
Blatter und Benno Schaffhauser.
Einem Unentschieden in der
Turnhalle Fuhr liessen sie einen
4:6-Auswärtserfolg über Thalwil
folgen. Der zweite Platz hinter
Leader Rapperswil-Jona ist den
Grünschwarzen darum nicht
mehr zu nehmen, während die
Thalwiler Seebuben nochmals
um den Klassenerhalt bangen
müssen. e

Wädenswiler
mit durchzogener Bilanz


